
P r a k t i s c h e  W O R K S H O P S

  Freitag, 28. November 2014
  9:00 - 10:30 11:00 - 12:30

A Bauchlagerung – Praxis r	 r	
	 S.	Hoffmann,	Dresden;	K.	Kühn,	Dresden

B Beatmungsworkshop (für Pflege) r	 r	
	 K.	Elbs,	Dresden;	M.	Reinhart,	Dresden

C Prakt. Umgang mit MRSA/MRGN 
 Hygiene und Isolation auf der ITS r	 r	
	 B.	Wilbrandt,	Berlin	

D Physiotherapie beim Intensiv-Patienten – 
 Was ist sinnvoll? r	 r	
	 B.	Hillig,	Dresden

E Analgosedierung – Delir 
 Monitoring und Strategien r	 r	
	 M.	Willemer,	Dresden;	J.	Soukup,	Cottbus

F Basale Stimulation 	 r	
	 B.	Wobst,	Dresden

G1 Hämodynamisches Monitoring – Beginner r r	
	 N.N.

G2 Hämodynamisches Monitoring – Advanced r r	
	 N.N.

Bitte beachten Sie: 

Die Workshops A und B finden direkt im Universitätsklinikum Dresden, 
Simulationszentrum Haus 9, statt.  
Die Workshops C bis G finden im Internationalen Congress-Center statt.
Bitte ankreuzen. Ihre Wünsche werden, wenn möglich, berücksichtigt. Achtung: 
begrenzte Teilnehmer zahl. Berücksichtigung in der Reihenfolge der Anmeldung.

Praxis der
interdisziplinären
Intensivmedizin
und Intensivpflege

Dresden
28. - 29. November 2014
Internationales
Congress Center Dresden

E I N L A D U N G

Fortbildungspunkte beantragt

A L L G E M E I N E  H I N W E I S E

Wir empfehlen Ihre schriftliche Anmeldung.

Anmeldung: Bitte anhängendes Formular benutzen (bei Bedarf bitte kopieren).

Ihre Anmeldung ist rechtsverbindlich!

Tagungsgebühren:                              bis                     ab 
Zahlungseingang 15. 11. 2014 16. 11. 2014 Tageskarte

Ärzte  Euro 120,– Euro 135,– Euro 70,–

Pflegepersonal, Euro   85,– Euro   95,– Euro 50,– 
Studenten*,  
nicht berufstätige* und nicht 
mehr berufstätige Ärzte* Euro   50,– Euro   60,– Euro 35,–

Workshops   je Euro   30,–

Gebühren inkl. gesetzl. MwSt., Kaffeepausen und Tagungsunterlagen

* Nur unter Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung!

Die Belegung der Workshops ist nur in Verbindung mit der Teilnahme an der  
Tagung möglich.

Stornogebühren: Bei nicht fristgerechter schriftlicher (Post, E-Mail) Stornie-
rung bzw. Nichtteilnahme, ist die Teilnahmegebühr in vollem Umfang zu 
entrichten.

Mit der Rechnungsstellung/Anmeldebestätigung wird die bezifferte Gebühr zur 
Zahlung auf das angegebene Konto – spesenfrei für den Empfänger – fällig. 
Der Name auf der Anmeldung muss mit dem auf der Überweisung übereinstim-
men. Geben Sie bitte unbedingt immer Ihre Registrierungsnummer an.

Sofern Ihre Gebühren von einer Klinik überwiesen werden, so bitten wir Sie um 
die vollständige Angabe Ihres Namens und der Registrierungsnummer, da sonst 
eine Zuordnung der Zahlung nicht möglich ist.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl der Workshops ist eine sofortige 
Zahlung der Workshopgebühren erforderlich. Nicht bezahlte Workshops 
werden vier Wochen nach Rechnungsstellung – ohne vorherige zusätz-
liche Information  – wieder frei und bei Bedarf neu vergeben.

Bitte keine Überweisung nach dem 20. 11. 2014!

Am Tagungsort ist nur Barzahlung (keine EC- oder Kreditkarten) möglich.

Stornierungen sind nur schriftlich möglich. Bei einer Stornierung bis zum  
30. 10. 2014 wird eine Bearbeitungsgebühr von Euro 15,– berechnet. Stornie-
run gen nach dem 1. 11. 2014 können nicht rückvergütet werden. Selbst ver-
ständlich können Sie Ihre Anmeldung auf eine Kollegin oder einen Kollegen 
übertragen. Bei Stornierungen bitten wir um die Angabe Ihrer Bankverbindung 
sowie um Rücksendung Ihres Registrierungsausweises und der Quittung.

Eine Rückvergütung der Workshopgebühren kann aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmerzahl nicht erfolgen.

Beachten Sie bitte: Ihre Tagungsunterlagen liegen am 28. 11. 2014, 8:00 Uhr, 
am Tagungsschalter für Sie bereit. Eine vorherige Zusendung erfolgt nicht.

Organisation:  Markus Lücke Kongress-Organisation 
 Postfach 17 11 · 29657 Walsrode 
 Telefon 0 51 61 / 78 95 36

www.luecke-kongresse.de · info@luecke-kongresse.de

580. Dresdner Striezelmarkt
27. November bis 24. Dezember 2014

Täglich geöffnet von 10.00 bis 21.00 Uhr
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Identnummer: 20091397

Für die Teilnahme erhalten  
Sie Fortbildungspunkte für die



Wissenschaftliche Leitung und Organisation:
 Prof. Dr. med. Thea Koch 
 Direktorin der Klinik für Anästhesiologie und 
 Intensivtherapie, Universitätsklinikum Dresden

 Prof. Dr. med. Maximilian Ragaller 
 Leiter der Intensivtherapiestationen,  
 Universitätsklinikum Dresden

 Ingrid Schultz 
 Pflegedienstleitung Klinik für Anästhesiologie und  
 Intensivtherapie, Universitätsklinikum Dresden

 Dr. med. Sven Wollschläger 
 Chefarzt der III. Medizinischen Klinik, 
 Städtisches Klinikum Dresden-Friedrichstadt

 Dr. med. Leonore Hahn 
 Städtisches Klinikum Dresden-Friedrichstadt

Tagungsort: Internationales Congress-Center Dresden 
 Ostra-Ufer 2 
 01067 Dresden

Tagungsbüro: Internationales Congress-Center Dresden 
 Ostra-Ufer 2 
 01067 Dresden

 Geöffnet ab dem 28. 11. 2014, 8:00 Uhr

A N M E L D U N G  (bei Bedarf bitte kopieren)

Praxis der interdisziplinären Intensivmedizin  
und Intensivpflege – PIIM

Dresden, Internationales Congress Center
2
 
p	Ärztin/Arzt  p	Pflege p	Studenten, 
p	Dauerausweis       nicht berufstätige und 
p	Tagesausweis für p	Freitag      nicht mehr berufstätige
 p	Samstag      Ärzte 
(bitte ankreuzen)

Ihre Anmeldung ist rechtsverbindlich! 
Bitte alle Angaben in Druckbuchstaben. 
Unleserliche Namen ziehen Fehler nach sich!

Ihre Adresse:

p	Frau     p	Herr

Vorname

Name

Titel

Straße

PLZ/Ort

Telefon                           Telefax     

E-Mail

Datum 

Teilnehmerbefragung / bitte ankreuzen:

Wie ist Ihre Dienststellung?
	 l	 l	 l	 l	 l	 l
 Student Pflege Arzt in Facharzt Oberarzt Chefarzt
   Weiterbildung

Fachspezialität
	 l	 l	 l	 l	 l	
 Anästhesie Innere Chirurgie Neurologie Sonstige

www.luecke-kongresse.de

Unterschrift

P r a k t i s c h e  W O R K S H O P S

  Freitag, 28. November 2014
  9:00 - 10:30 11:00 - 12:30

A Bauchlagerung – Praxis r	 r	
	 S.	Hoffmann,	Dresden;	K.	Kühn,	Dresden

B Beatmungsworkshop (für Pflege) r	 r	
	 K.	Elbs,	Dresden;	M.	Reinhart,	Dresden

C Prakt. Umgang mit MRSA/MRGN 
 Hygiene und Isolation auf der ITS r	 r	
	 B.	Wilbrandt,	Berlin	

D Physiotherapie beim Intensiv-Patienten – 
 Was ist sinnvoll? r	 r	
	 B.	Hillig,	Dresden

E Analgosedierung – Delir 
 Monitoring und Strategien r	 r	
	 M.	Willemer,	Dresden;	J.	Soukup,	Cottbus

F Basale Stimulation 	 r	
	 B.	Wobst,	Dresden

G1 Hämodynamisches Monitoring – Beginner r r	
	 N.N.

G2 Hämodynamisches Monitoring – Advanced r r	
	 N.N.

Bitte beachten Sie: 

Die Workshops A und B finden direkt im Universitätsklinikum Dresden, 
Simulationszentrum Haus 9, statt.  
Die Workshops C bis G finden im Internationalen Congress-Center statt.
Bitte ankreuzen. Ihre Wünsche werden, wenn möglich, berücksichtigt. Achtung: 
begrenzte Teilnehmer zahl. Berücksichtigung in der Reihenfolge der Anmeldung.

F r e i t a g ,  2 8 .  N o v e m b e r  2 0 1 4

13:00 Eröf fnung
 Frau Prof. Dr. med. T. Koch

13:15 - 14:45 Akute Not fä l le
 Vorsitz:	A.	Heller,	Dresden;	I.	Schultz,	Dresden

 TRIAGE in der Notaufnahme 
	 T.	Hohaus,	Dresden;	K.	U.	Kuss,	Dresden	

 Coma diabeticum – ein häufiger Notfall
	 A.	Reichel,	Dresden	

 Versorgung des Aortenaneurysmas – Schockraum – 
 Op-Saal 
 – aus pflegerischer Sicht 
	 T.	Stern,	Dresden;	G.	Poweleit,	Dresden	

 – aus ärztlicher Sicht 
	 A.	Heller,	Dresden

14:45 - 15:15 Kaffeepause

15:15 - 16:45 Akute respirator ische Insuf f iz ienz
 T.  Koch, Dresden; S. Weber-Carstens, Berlin

 NIV versus invasive Beatmung
	 S.	Weber-Carstens,	Berlin

 VAP – Strategien zur Prophylaxe und Therapie
	 B.	Gottschlich,	Dresden

 Wenn Beatmung nicht mehr ausreicht . . . – ECMO?
	 P.	M.	Spieth,	Dresden;	M.	Reinhardt,	Dresden	

16:45 - 17:15 Kaffeepause

17:15 - 18:15 Gast ro in tes t inal t rak t 
	 S.	Wollschläger,	Dresden;	J.	Weitz,	Dresden

 Akuter Oberbauchschmerz – Standpunkt des Internisten
	 S.	Wollschläger,	Dresden	

 Akuter Oberbauchschmerz – Standpunkt des Chirurgen
	 J.	Weitz,	Dresden	

S a m s t a g ,  2 9 .  N o v e m b e r  2 0 1 4

8:30 - 10:00 Sepsis  und In fek t ion
	 M.	Ragaller,	Dresden;	S.	Wollschläger,	Dresden

 Aktuelle Studienergebnisse zur Sepsistherapie 
	 M.	Ragaller,	Dresden	

 Die besonders bösen Keime – Keimalarm 
	 W.	Krüger,	Konstanz

 Intensivmedizin in der Schwangerschaft
	 C.	Hoffmann,	Dresden

10:00 - 10:30 Kaffeepause

10:30 - 12:00 Intensivmediz in fürs Intensivpersonal
	 L.	Hahn,	Dresden;	I.	Schultz,	Dresden

 Burnout und Depression – wie verhindern und behandeln?
	 S.	Liebe,	Dresden

 Sport und Bewegung als Stresskiller 
	 M.	Roth,	Dresden	

 Lebensphasen-gerechtes Arbeiten
	 L.	Hahn,	Dresden

12:00 - 12:30 Kaffeepause

12:30 - 14:00 Herz  und Gefäße 
	 C.	Stelzner,	Dresden;	M.	Ragaller,	Dresden

 Herzinsuffizienztherapie auf der Intensivstation
 (neue Medikamente am Horizont)
	 C.	Georgi,	Dresden

 Herzrhythmusstörungen beim Intensivpatienten 
	 C.	Erhardt,	Dresden	

 NOACs, DOACs – Was soll das? 
 Konsequenzen für die Intensivmedizin
	 C.	Stelzner,	Dresden


